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Vorlage Nr. 2017/184 STADTKAMMEREI

Balingen, 01.06.2017

Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien:

Verwaltungsausschuss offentlich am 11.07.2017 Entscheidung

Tagesordnungspunkt

Hochwasserschutz Hihnerbach;
Genehmigung einer aulRerplanmaiigen Ausgabe

Beschlussantraq:

Auf der Haushaltsstelle 2.6900.9811-0010 wird eine auf3erplanmafiige Ausgabe in Hohe von
93.000 € genehmigt

Finanzielle Auswirkungen:

Durch die Ausfuihrung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf
den Haushalt:

Ausgabe des Vermogenshaushaltes

einmalig 93.000 €

Veranschlagung der Mittel

Laufendes Haushaltsjahr 2017:

aulerplanmafig 93.000 € HHSt. 2.6900.9811-0010 (Ruckzahlung zu viel erhaltener Zuweisun-
gen)

Deckungsvorschlag

Deckung im Wege der Gesamtdeckung des Haushalts 2017
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Sachverhalt:

Die Stadt Balingen hat fur die BaumaRhahme Hochwasserschutz Hihnerbach einen Zuschus-
santrag beim Land Baden-Wdrttemberg gestellt. Mit Zuwendungsbescheid vom 17.12.2013 und
diversen Folgebescheiden wurden letztlich zuwendungsfahige Aufwendungen in Héhe von
1.464.4000 € mit einem Fordersatz von 36,3 % genehmigt, was einen zu erwartenden Zu-
schuss in Hohe von 531.600 € bedeutet hatte.

In den Jahren 2010 bis 2015 erhielt die Stadt Balingen Abschlagszahlungen in H6he von insge-
samt 471.500 €. Im April 2017 wurde nach Abschluss der gesamten Baumafl3nahme der Ver-
wendungsnachweis erstellt und dem Regierungsprasidium vorgelegt. Die zuwendungsféhigen
Aufwendungen betrugen schlieRlich nur 1.194.024,88 €. Nach Auskunft des Tiefbauamtes
ergaben die Ausschreibungen niedrigere Kosten. Zudem konnten verschiedene Details verein-
facht ausgefuhrt werden.

Wegen der geringeren zuwendungsfahigen Aufwendungen wurde der Fordersatz mit Festset-
zungsbescheid vom 23.05.2017 von 36,3 % auf 31,7 % gesenkt und ein Zuschuss in Hohe von
378.500 € festgestellt. Da die Abschlagszahlungen deutlich héher waren, mussten zwischen-
zeitlich 93.000 € an das Land zurtickbezahlt werden. Die Ausgabe war kraft Rechtsverpflichtung
unabweisbar. Auf die Festsetzung von Zinsen hat das Land dabei verzichtet, weil die Stadt
Balingen die Uberzahlung nicht zu vertreten hatte.

Da fir diesen Zweck keine Mittel im Haushalt veranschlagt sind, ist die Ausgabe aulRerplanma-
3ig zu genehmigen.

Jurgen Eberle



	smc_BM_votext6
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Text55
	Sachverhalt

